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SOMMERFRISCHE

ROSEN
Versteh doch, Freund Ich habe kein Geld.

Ich brauche Geld, viel Geld Aber es ist Sommer und die Rosen blühn,

Nein, nein, ich will es diesmal nicht versaufen : Ich muß meiner Geliebten rote Rosen bringen,

Rosen, Rosen will ich kaufen, Und sie wird mich küssen und ein Lachen singen,

Rote Rosen. Versteh doch, Freund

Ich danke Dir.
Vielleicht geb ich's einmal zurück.
Nun aber laß mich geh'n und Rosen, Rosen kaufen,
Mit blühenden Händen zu meiner Geliebten laufen,
Mit Rosen, Rosen ®it8frttb m$
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Vki-8îeri clocn, >?i-<zuncl Ick nsds ksin (?klcl.

Ien ìn-âucns (?slà, viel (?elcì ^vei- 68 Í8î 8c>inrnsi' unâ dis Iìc>8«n lnünn,

I^sin^ nein, icn will S8 cli«Z8rnsl nicnî vsr8suken: Icn inuü rneinsi' (Fslisdrsn roîs Iìv8kn vi-inAkn,

lìc>8sn, R.o8sn will icn xsuten, I^ncl 8Ìs wird inicn xiàsn un6 kin I^scnsn 8ÌNA«n^

R.c»is Iìc»86n. Vsi-sìsn clczcn^ l?i'suncl

Icn clânlik lDii-.

Viellsicnì Asd icn'8 sininsl xurück.
tXun Âver IsL rnicn Asn'n uncì IVossn, lìossn lìsulsn,
^Vlis. dlünenäsn Hânâsn xu rnsinei- (?klÌ6ìzîsn lsuksn,
IVlir Iì08SN^ IVvSKN ê Siegfried Weiß

vr-cll u. Verl»«! IZ. l.öpl--0elli, lîor,-t»-Ii, ?el, Z.Sl. ko-tcl-eclr IX àZ7. - lî-àl-ilo»- L. liîôrlcli, ?ostlack. «or»<-di«:d. ?e>. 2.7». X»--i,l«ll-X-i>»I>me! v-r Verlas iu kor»cl>acli!

Lkelrau sinà bei àer 8cl>v«»eri»rl>>!i> U»l»Il,«r»l«:I,er»llt».(Ze,«»»:>i»it la Vlxtertkur Heteo ll»!îll« Iii 006 »u»»«r verni v«r»iel>ert uu6 ivar mit j- kr. tlXX).- im 1°o6-»i»Il.

x-tlriltllck -ur V-r,Icl>erui>t aumelct-t. Im Xu»lao<> Irvitet cler tlèbelêpalt» iâr Z r-ioo. kr. S.Z0. lllr t >ìol>. kr. t?.-. ltir lZ >ìol>. kr ZI.-. - dlordàrueli »ur mit yu,U«o»l>t»b».
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